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Angedacht

Herbstlied

Der Frühling hat es angefangen, 
Der Sommer hat‘s vollbracht. 
Seht, wie mit seinen roten Wangen 
So mancher Apfel lacht!

Es kommt der Herbst
mit reicher Gabe, 

Er teilt sie fröhlich aus, 
Und geht dann, wie am Bettelstabe 
Ein armer Mann, nach Haus.

Voll sind die Speicher nun
und Gaden, 

Daß nichts uns mehr gebricht. 
Wir wollen ihn zu Gaste laden, 
Er aber will es nicht.

Er will uns ohne Dank erfreuen, 
Kommt immer wieder her: 
Laßt uns das Gute drum erneuen, 
Dann sind wir gut wie er.

Autor: August Heinrich Hoffmann 
von Fallersleben (1798-1874)

Liebe Leserinnen und Leser,

ja die Ernte hat uns fest im Griff. 
Nach einem Jahr hoffen und bangen 
wird klar: Allerhand ist aufgegangen 
in den Gärten und auf den Feldern. 
Schon einige Zeit konnte man sehen, 
wie sich die Zweige der Obstbäume 

und Sträucher unter der Last der 
Früchte bogen. Seien es Pfirsiche 
oder Äpfel, Zwetschgen oder Mira-
bellen, Weintrauben, Kirschen und 
vieles mehr, so mancher Obstkorb 
wird noch voll werden. Endlich kann 
man die Früchte genießen. Doch zu-
vor steht noch eine Menge an Arbeit 
an. Denn schließlich muss man mit 
dem Geernteten auch etwas anfan-
gen. Man kann die Früchte ja nicht 
alle auf einmal essen. Und selbst 
der Nachbar hat schon genug zu 
tun mit dem eigenen Garten. Also 
wird prompt eingekocht, einen Ku-
chen gebacken, Marmelade herge-
stellt, Saft gepresst oder die Frucht 
zu einem Brand veredelt. Schließ-
lich wird man sich freuen, dass man 
auch in den kommenden Mona-
ten noch etwas aus dem Spätsom-
mer und Herbst genießen kann. Es 
ist schön, wenn man in diesen Ta-
gen so reichlich beschenkt wird. Der 
Herbst will „uns ohne Dank erfreu-
en, kommt immer wieder her“, wie 
August Heinrich Hoffmann von Fal-
lersleben schreibt.

Und doch hat dieser Sommer ge-
zeigt, dass man nichts auf der Welt 
als selbstverständlich annehmen 
sollte. Die Welt und alles Leben in 
ihr ist immer auch bedroht. An-
dernorts bleiben die Getreidespei-
cher leer oder ist die Ernte gar ver-
brannt. Manche Bauern konnten nur 

Angedacht

kärglich ernten, was sie mühevoll ge-
sät haben und über das Jahr aufzo-
gen. Und noch weiß der ein oder an-
dere nicht, ob er mit dem Ertrag über 
den Winter kommt. Zugleich bleibt 
nach diesem Hitzesommer offen, ob 
das extreme Wetter eine Ausnahme 
ist oder bald schon zur Regel wird. 
Umso größer sollte der Dank dafür 
sein, wenn trotz allem viel geerntet 
werden konnte. Und das gilt nicht 
nur für die vielen Früchte auf den 
Feldern und in den Gärten, sondern 
für alles Gute, was wir im Leben 
empfangen haben.

Da freue ich mich über Begegnun-
gen, in denen mir jemand ein Lä-
cheln schenkt und sagt „Schön das 
Du da bist“. Da lasse ich mich begeis-
tern, wenn man gemeinsam ein Fest 
organisiert und merkt, alles geht auf, 
wie geplant. Da merke ich, was Glück 
bedeutet, wenn Menschen mich in 
meinem Leben begleiten und mit 
mir gemeinsam wachsen und gute 
Frucht bringen. Ich hoffe, dass jeder 
von ihnen sich an solche und ähnli-
che Situationen in diesem Jahr erin-
nern kann.

Das alles schwingt mit, wenn wir Ern-
tedank feiern. Eine Dankbarkeit, die 
davon weiß: Nicht alles ist selbst-
verständlich, sondern vieles was un-
ser Leben bereichert ist ein wertvol-
les Geschenk. Ein Hoffnungsfunke 

im Dunkeln, manchmal kaum zu 
sehen, der dennoch helle Flammen 
entfacht – wie es in einem Kirchen-
lied heißt. Denn Herbstzeit bedeutet 
auch Vergänglichkeit wahrnehmen. 
Die bunte Blätterpracht wird bald 
verwelken. Es wird dunkler werden. 
Wir gedenken unserer Verstorbenen.

Und dennoch bleibt die Hoffnung 
darüber, dass auf jede dunkle Nacht 
ein neuer Tag folgt. Dass wir auch im 
nächsten Jahr wieder Erntedank fei-
ern können und zurückblicken auf 
viel Gutes, was wir empfangen ha-
ben. Dass Gott immer wieder zu dem 
steht, was er selbst einst zu Noah 
und den Menschen gesagt hat:

Solange die Erde steht, 
soll nicht aufhören 
Saat und Ernte, Frost 
und Hitze, Sommer und 
Winter, Tag und Nacht.
1. Mose 8,22

Amen.

Herzliche Grüße, 

 Ihr Pfarrer Sven Kuhn
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LebensspurenLebensspuren

Geburtstagsjubilare

Aufgrund der neuen Datenschutz-
verordnung ist es uns nicht mehr 
erlaubt, die Geburtstagsjubiläen zu 
veröffentlichen – wir bitten um Ihr 
Verständnis, dass die Rubrik „Le-
bensspuren“ anders als gewohnt nur 
noch mit ausdrücklicher schriftli-
cher Zustimmung der jeweiligen ab-
gedruckten Personen erfolgen kann. 
Hierzu finden Sie am Ende der Hori-
zonte ein Formular. Wer weiterhin als 

Jubilar zum Geburtstag oder zur Ju-
belhochzeit genannt werden möchte, 
gibt das ausgefüllte und unterschrie-
bene Formular in der Kirche zum 
Gottesdienst oder beim Pfarramt ab. 
Bitte achten Sie auf schnellstmög-
liche Rückgabe, damit die Zustim-
mung für den nächsten Gemeinde-
brief schon vorliegt. (sk+red) 

Diese Informationen stehen in der 
elektronischen Version des Gemeindebriefes 

leider nicht zur Verfügung.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Diese Informationen stehen in der 
elektronischen Version des Gemeindebriefes 

leider nicht zur Verfügung.
Wir bitten um Ihr Verständnis!
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Aus dem Gemeindeleben | Termine Termine

Datenschutzbestimmungen 

Wie bereits im letzten Gemeinde-
brief beschrieben, stehen wir als 
Kirchengemeinde vor der Heraus-
forderung die neue Datenschutzver-
ordnung (DSGVO-EKD) umzusetzen. 

Die „Horizonte“ sind nicht nur zu-
gänglich für unsere Gemeindeglie-
der, sondern liegen auch in der Kir-
che aus und können weitergegeben 
werden. Begrifflich sind deswegen 
die „Horizonte“ ein „Internet“-Ge-
meindebrief, auch wenn wir ihre 
Daten in keinem Falle im Inter-
net veröffentlichen werden. Jedoch 
brauchen wir von ihnen ihre persön-
liche Zustimmung, wenn sie z.B. mit 
ihrem Geburtsdatum oder Ehejubi-
läum in den „Horizonten“ erwähnt 
werden möchten. Deswegen haben 
sie auch weiterhin die Möglichkeit 

uns über das Datenschutzformular 
zu informieren, wie wir ihre persön-
lichen Daten verwenden dürfen. 

Die Datenschutzverordnung hat da-
rüber hinaus noch weitere verwal-
tungstechnische Auswirkungen in 
der Gemeindearbeit, über die wir sie 
im gegebenen Falle informieren. 

Anders als anfänglich informiert, 
dürfen nun auch weiterhin die Daten 
aus den Kasualbüchern für kirchli-
che Anlässe, wie z. B. zur Jubelkon-
firmation verwendet werden. Jedoch 
gestaltet sich die Adressermittlung 
besonders im genannten Falle durch 
die Verordnung schwieriger, so dass 
wir auf die Mitwirkung des jeweili-
gen Jahrganges angewiesen sind. (sk) 

Elternabend mit Anmeldung 
zur Konfirmation 2020

Seit dem diesjährigen Konfirman-
denjahrgang wird die Konfirman-
denarbeit gemeinsam mit den 
Kirchengemeinden Kusel und Ram-
melsbach gestaltet. Was dahinter 
steckt, möchte ich ihnen gerne bei 
einem Elternabend erläutern. Die-
ser findet für die Kirchengemeinde 
Konken am Mittwoch, den 19. Sep-
tember um 19 Uhr im Jugend- und 

Gemeindehaus Konken statt. Einge-
laden zum Elternabend sind auch 
die zukünftigen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden, die im Jahr 2020 
das Alter von 14 Jahren erreichen.

Bitte bringen sie für die Anmeldung 
eine Kopie der Taufurkunde ihres 
Kindes mit (wenn vorhanden). (sk) 

Ewigkeitssonntag

Wer um einen Menschen trauert, 
kennt auch das Verlangen, sich zu-
rückzuziehen, das uns manchmal 
in die innere und äußere Vereinsa-
mung führen kann. So möchte wir 
sie herzlich einladen zu unserem 
Gottesdienst am Ewigkeitssonntag, 
dem letzten Sonntag in diesem Kir-
chenjahr. Wir werden dort gemein-
sam in Liebe und Dankbarkeit un-
serer Heimgegangenen gedenken. 

Es wird sich eine Gemeinde zusam-
menfinden, die mit Ihnen trauert, 
glaubt und hofft. Gemeinsam wer-
den wir für jeden verstorbenen ein 
Licht entzünden.

Wir feiern unseren Gottesdienst 
mit Abendmahl am 25. November 
2018, um 10.15 Uhr in der St. Veit 
Kirche Konken. (sk)

Weihnachten 2018

Auch wenn man bei den sommerli-
chen Temperaturen der letzten Tage 
noch nicht wirklich daran glauben 
mag, aber die ersten Planungen für 
das Weihnachtsfest laufen bereits. 
In den Geschäften gibt es schon 
(viel zu früh) Lebkuchen und Plätz-
chen zu kaufen, das Krippenspiel für 
Heilig Abend wird vorbereitet und 
es geht an die Dekoration der Kirche.

Und so suchen wir wieder motivier-
te Kinder, die beim Krippenspiel an 
Heilig Abend mitmachen. Neben 
Schauspieltalente sind 2018 auch 
Sängerinnen und Sänger gefragt, die 
uns zwischen den einzelnen Szenen 
musikalisch begleiten.

Ein erstes Treffen findet statt am 
Donnerstag, 18. Oktober 2018 um 
16 Uhr im Jugend- und Gemein-
dehaus Konken. Du kannst an die-
sem Tag nicht kommen, möchtest 
aber mithelfen, dann melde Dich im 
Pfarramt bei Pfarrer Sven Kuhn (sie-
he Kontaktdaten). (sk) 

Da der nächste Gemeindebrief ers-
te Ende November beziehungsweise 
Anfang Dezember erscheint, müssen 
wir bereits jetzt nach einem Weih-
nachtsbaum suchen.

Sollten Sie bereit sein, einen Tan-
nenbaum für in die Kirche zur Ver-
fügung stellen zu wollen, melden 
Sie sich bitte bei Pfarrer Kuhn (siehe 
Kontaktdaten). (ps) 
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Kleidersammlung für Bethel

  Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

  Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

durch die Prot. Kirchengemeinde
Konken

vom 1. Oktober bis 6. Oktober 2018
_________________________________________________________

Abgabestelle(n):

Jugend- und Gemeindehaus
Hauptstraße 20, 66871 Konken

Familie Utzinger
Kirchweg 17, 66871 Albessen

Familie Zimmer
Kuseler Straße 1, 66871 Herchweiler

Dorfgemeinschaftshaus
Siedlungsweg 7, 66871 Selchenbach

Termine im September
So. 2. 9. 10:00 Zentraler Gottesdienst im Messedorf in Kusel
Di. 4. 9. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehaus
Do. 6. 9. 19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus

Sa. 8. 9. 9:00 Konfirmandentag
10:30 Kinderstunde im Jugend- und Gemeindehaus

So. 9. 9. 9:00 Gottesdienst in Albessen
14:00 Gottesdienst in Konken

Di. 11. 9. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehaus
Mi. 12. 9. 14:30 „Kaffee Kränzje“ im Jugend- und Gemeindehaus
Do. 13. 9. 19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus

So. 16. 9. 9:00 Zentraler Ökumenischer Gottesdienst in 
Rammelsbach anlässlich des Bauernmarkts

Di. 18. 9. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehaus

Mi. 19. 9. 19:00 Elternabend im Jugend- und Gemeindehaus 
zur Konfirmation 2020 (Siehe Seite 6)

Do. 20. 9. 19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus
Sa. 22. 9. 10:00 Dekanatskonfirmandentag in Kusel

So. 23. 9. 9:00 Gottesdienst in Selchenbach (IH)
10:15 Gottesdienst mit Taufe in Konken (IH)

Di. 25. 9. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehaus
Do. 27. 9. 19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus

Sa. 29. 9. 10:30 Kinderstunde im Jugend- und Gemeindehaus 
(Probe für Erntedankgottesdienst)

So. 30. 9. 10:15
Zentraler Erntedankgottesdienst in Konken 
(weitere Informationen auf Seite 14)

anschl. Gemeindefest im Jugend- und Gemeindehaus

Bitte beachten Sie unsere Hinweise zu den Gottesdiensten auf Seite 
12 und zu den überregionalen Veranstaltungen auf Seite 17.
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Termine im Oktober
Mo. 1. 10 Sammlung für Bethel (Siehe Seite 8)
Di. 2. 10. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehaus
Do. 4. 10. 19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus
So. 7. 10. 10:15 Zentraler Erntedankgottesdienst in 

Rammelsbach, anschließend GemeindefestErntedankfest

Di. 9. 10. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehaus
Mi. 10. 10. 14:30 „Kaffee Kränzje“ im Jugend- und Gemeindehaus
Do. 11. 10. 19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus

So. 14. 10. 9:00 Gottesdienst in Albessen
14:00 Gottesdienst in Konken

Mo. 15. 10. Redaktionsschluss für den Gemeindebrief 
für Dezember und Januar

Di. 16. 10. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehaus

Do. 18. 10. 16:00 Erstes Treffen für Krippenspiel (Siehe Seite 7)
19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus

So. 21. 10. 9:00 Gottesdienst in Herchweiler
10:15 Gottesdienst in Konken

Di. 23. 10. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehaus

Do. 25. 10. 19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus
19:00 Presbyteriumssitzung im Jugend- und Gemeindehaus

So. 28. 10. 9:00 Gottesdienst in Selchenbach
10:15 Gottesdienst in Konken

Di. 30. 10. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehaus
Mi. 31. 10. 18:00 Zentraler Gottesdienst in Rammelsbach
Reformationstag

Bitte beachten Sie unsere Hinweise zu den Gottesdiensten auf Seite 
12 und zu den überregionalen Veranstaltungen auf Seite 17.

Termine im November
Sa. 3. 11. 18:00 Gottesdienst in Konken (IH)

Di. 6. 11.
9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehaus

19:00 Gemeinsame Presbyteriumssitzung 
im Jugend- und Gemeindehaus

Do. 8. 11. 19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus
Sa. 10. 11. 10:30 Kinderstunde im Jugend- und Gemeindehaus

So. 11. 11. 9:00 Gottesdienst in Albessen
14:00 Gottesdienst in Konken

Di. 13. 11. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehaus
Mi. 14. 11. 14:30 „Kaffee Kränzje“ im Jugend- und Gemeindehaus
Do. 15. 11. 19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus
So. 18. 11. 9:00 Gottesdienst in Herchweiler
Volkstrauertag 10:15 Gottesdienst in Konken
Di. 20. 11. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehaus
Mi. 21. 11. 18:00 Zentraler Gottesdienst in Konken

Buß- und Bettag
Do. 22. 11. 19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus
So. 25. 11. 10:15 Gottesdienst in Konken mit Kirchenchor und 

Verlesung der Verstorbenen (Siehe Seite 6)Ewigkeitssontag

Di. 27. 11. 9:30 Krabbelgruppe im Jugend- und Gemeindehaus
Do. 29. 11. 19:00 Probe Kirchenchor im Jugend- und Gemeindehaus
So. 2. 12. 9:00 Gottesdienst in Selchenbach

1. Advent 10:15 Gottesdienst in Konken

Monatsspruch für November

Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, 
von Gott aus dem Himmel herabkommen, 
bereitet wie eine geschmückte Braut für ihren Mann.
Offenbarung 21,2

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Die Gottesdienste werden von Pfarrer Kuhn gehalten, 
sofern nichts anderes angegeben ist!
IH: Lektorin Irene Häßel
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Einladung zu besonderen Gottesdiensten

Der Herbst wartet auf uns mit einer 
Reihe besonderer Gottesdienste, zu 
denen wir sie herzlich einladen:

Los geht es bereits am Sonntag, den 
16. September 2018 um 9 Uhr im 
Festzelt des Europäischen Bauern-
marktes in Rammelsbach (direkt ne-
ben der Grundschule und Grillhüt-
te). Dort feiern wir gemeinsam mit 
dem katholischen Gemeinderefe-
renten Huber und Pfarrer Kuhn ei-
nen ökumenischen Gottesdienst 
zum Thema „Drachen sollen Flie-
gen“. Parkplätze sind vor Ort aus-
gewiesen. Nach dem Gottesdienst 
locken weitere Angebote auf dem 
Bauernmarkt, unter anderem frisch 
gebackenes Brot aus dem Rammels-
bacher Backhaus, Marktstände aus 
der Region und den europäischen 
Partnerschaften des Kreises Kusels, 
ein fahrplanmäßiger Dampflokbe-
trieb, eine Ausstellung zum 150 jäh-
rigem Jubiläums des Steinbruchs 
und ein umfangreiches Programm.

Am Sonntag, den 30. September 
2018 findet dann unser Gemein-
defest statt und dem traditionellen 
Erntedankgottesdienst um 10.15 
Uhr. Nähere Informationen im Arti-
kel auf Seite 14.

Eine Woche später am Sonntag, 

den 7. Oktober 2018 laden wir sie 
ein zum Gemeindefest nach Ram-
melsbach. Nach dem gemeinsamen 
Gottesdienst um 11.15 Uhr in der 
evangelischen Kirche geht es weiter 
mit einem gemütlichen Beisammen-
sein und einem kleinen Mittagessen 
(Fleischkäse und Kartoffelsalat) im 
Gemeindesaal. Wir bitten um An-
meldung zum Mittagessen bei Pfar-
rer Sven Kuhn (Siehe Kontaktdaten).

In Folge des 500 jährigen Reforma-
tionsjubiläums wollen wir auch in 
diesem Jahr gemeinsam mit den 
Kirchengemeinden Kusel und Ram-
melsbach den Reformationstag fei-
ern. Dies tun wir am Mittwoch, 
den 31. Oktober mit einem Got-
tesdienst in der Evangelischen Kir-
che in Rammelsbach um 18 Uhr. Im 
Anschluss gibt es ein Abendessen 
wie zu Luthers Zeiten. Lassen sie 
sich überraschen. 2019 werden wir 
den Reformationstag dann in Kon-
ken feiern und 2020 in Kusel.

Ebenso begehen wir auch den 
Buß- und Bettag gemeinsam in ei-
nem Gottesdienst. Dieser findet am 
Mittwoch, den 21. November um 
18 Uhr in unserer St. Veit Kirche zu 
Konken statt. 2019 wird der Got-
tesdienst dann nach Kusel wandern 
und 2020 nach Rammelsbach. (sk) 

Rückblick

Es war mol wärrer Kerch in Pälzer Mundart
Von Herbert Utzinger

Wie schon in den zwei Jahren zuvor, fand auch in diesem Jahr wie-
der ein Mundartgottesdienst in der Konker Kirche statt. Während in 
den beiden Jahren zuvor auch die Kinder vom Kindergarten und der 
Grundschule Konken von Frau Silke Backhaus und Frau Franziska 
Schneider in das Programm mit einbezogen waren, fehlten diese we-
gen der frühen Sommerferien.

Wie es aussieht, wird der Gottes-
dienst in Pfälzer Mundart, in der 
Pfarrgemeinde gut angenommen. Zu 
dem Gottesdienst am 14. Juli wa-
ren über 60 Personen gekommen. 
Die Lektorin Irene Häßel hielt auch 
diesmal wieder den Gottesdienst. 
Sie hat als Predigttext Worte vom 
Prediger Salomo gewählt. Die Über-
schrift ihrer Mundartpredigt laute-
te: „Es bleibt alles beim Alde“. Sie 
erzählte von Gott, der Welt, von un-
serem Leben und von allem was uns 
täglich beschäftigt.

Auch vom Dorfleben in der Vergan-
genheit. Sie erinnerte an die alte 
Zeit, in der die Kinder noch zusam-
men mit Vater und Mutter sonntags 
in die Kirche gingen und am Nach-
mittag mit den Eltern und den Ge-
schwistern einen Spaziergang in den 
Wald machten. Heute haben die 
Kinder aber zu solchen Unterneh-
mungen keinen Bock mehr und sit-
zen lieber am Fernseher oder spielen 

mit dem Handy. Diese Tatsache wi-
derlegt aber ganz deutlich die Über-
schrift des Predigttextes: „Es bleibt 
alles beim Alde“.

Wenn wir heute sagen: „Es bleibt al-
les beim Alte,“ so ist uns klar, dass 
man dies nicht pauschalisieren kann. 
Veränderungen gibt es schon lange 
und wird es immer wieder geben.

Ich kann Frau Irene Häßel für den 
von ihr gehaltenen Mundartgottes-
dienst nur beglückwünschen und 
ihr sagen Du hast es gut gemacht. 
Dass die anderen Gottesdienstbe-
sucher dies ebenfalls so gesehen 
haben dürften, entnehme ich dem 
großen Applaus der ihr am Ende 
entgegengebracht wurde.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
lud die Pfarrgemeinde die Besucher 
zum gemeinsamen Beisammensein 
mit Speis und Trank ins Jugend- und 
Gemeindehaus ein.
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Gemeindefest zum Erntedank

Liebe Gemeindeglieder, Freun-
dinnen und Freunde der Protes-
tantischen Kirchengemeinde 
Konken,

am 30. September 2018 feiern wir, 
wie in den letzten Jahren üblich, das 
Erntedankfest in und um unsere 
Kirche. Wir beginnen um 10.15 Uhr 
mit einem Familiengottesdienst in 
der festlich geschmückten Kirche. 
Wir werden unserem Herrn für die 
reichen Gaben dieses Jahres danken 
können. Durch die Taufe heißen wir 
auch einen kleinen Erdenbürger in 
unserer Gemeinde herzlich willkom-
men. Die Kinder der Kindergruppe 
wirken an der Gestaltung des von 
Herrn Pfarrer Kuhn gehaltenen Got-
tesdienst mit. Und nicht zuletzt, be-
reichert uns der Kirchenchor mit 
seinem Gesang. Das Abendmahl fei-
ern wir traditionell mit Wein und 
Brot.

Wir denken aber auch an unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die 
unserer Hilfe bedürfen. Deshalb bit-
ten wir Sie um Lebensmittelspen-
den für die Tafel. Dies sollten halt-
bare Lebensmittel sein, wie Nudeln, 
Reis, Mehl, Zucker und Dosenkon-
serven, alles was sich länger unge-
kühlt hält. Schon jetzt vielen Dank 
dafür. Sie können die Lebensmittel 
in der Kirche abgeben.

Anschließend wollen wir in Gemein-
schaft mit der Gemeinde beisam-
men sein. Wir bieten Ihnen dazu 
im Gemeindehaus ein Mittagessen 
an. Für die Getränke ist gesorgt und 
selbstverständlich soll es auch Kaf-
fee und Kuchen geben! Damit das 
gelingt, sind wir auf Kuchenspen-
den angewiesen. Also keine Scheu, 
nehmen Sie mit uns Kontakt auf 
und zeigen Sie ruhig Ihre Backkunst. 
Wir, und alle anderen, werden es Ih-
nen danken.

Nutzen Sie die Gelegenheit zum Bei-
sammensein und für das ausführli-
che Gespräch mit Ihren Freunden 
und Bekannten.

Der Erlös des Gemeindefestes wird 
für unsere Kirchengemeinde ge-
nutzt. (Reiner Beck) 
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Aus dem Gemeindeleben
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Monatsspruch

Monatsspruch für September

Gott hat alles schön gemacht zu seiner Zeit, 
auch hat er die Ewigkeit in ihr Herz gelegt; 
nur dass der Mensch nicht ergründen kann 

das Werk, das Gott tut, weder Anfang noch Ende.
Prediger 3,11

Taufbaum in der Kirche

Seit diesem Frühjahr steht bei uns 
in der Kirche ein Taufbaum. Die Idee, 
dass man etwas Bleibendes von un-
seren Täuflingen in unserer Kirche 
haben möchten, kam vor einigen 
Monaten. Schnell war klar, dass es 
ein Taufbaum sein sollte. Der Baum 
als Symbol für Wachstum, Kraft, 
Stärke und seiner wiederkehrenden 
Schönheit. Zu Füßen des Baumes 
die Wurzeln aus denen Alles ent-
steht und die Blätter als tragende 
Kraft. Die Kinder unserer Gemein-
de sind die Zukunft. Wir wollen die 
Taufgottesdienste als Willkommens-
feste sehen. Den Taufkindern ist un-
ser Taufbaum gewidmet. Mit einem 
Tauferrinnungsgottesdienst wollen 
wir die Kinder einmal im Jahr bis zu 
ihrer Konfirmation an ihre Taufe er-
innern. (Marliese Hög) 

Regionales und Überregionales

Tanzkreis „Körper und Seele bewegen“
– 18. Oktober und 22. November
– 19.30 Uhr im Katharina von Bora 

Haus Kusel

– Unkostenbeitrag für Tanzbe-
schreibungen und Musikangabe: 
3 €

– Leitung Bettina Lukasczyk

Meditation – Herzensgebet
– Jeden Montag um 19.30 Uhr in 

der KiTa in Godelhausen
– Leitung: Doris Creutz
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MonatsspruchKontakt

Kontakt und Ansprechpartner

Pfarrer Sven Kuhn
– Am Kalkrech 7 

66887 Rammelsbach
– 0163 8216003
– 06384 353 (Weiterleitung nach 

Rammelsbach)
– 06381 429805 (Pfarrbüro in 

Rammelsbach)
– sven.kuhn@evkirchepfalz.de

Reiner Beck (Stellvertretender 
Vorsitzender des Presbyteriums)

– 06384 7984
– reiner.beck@

Marliese Hög (Beauftragte für 
das Gemeindehaus)

– marliese.hoeg@

Weitere Kontaktmöglichkeiten und 
Ansprechpartner erfragen Sie bitte 
bei Pfarrer Kuhn.

Kinderstunde
– Silke Backhaus und Franziska 

Schneider
– kinderstunde@

Krabbelgruppe
– Ulla Steinmann
– ulla.steinmann@evkirchepfalz.de

Kirchenchor
– kirchenchor@

Kaffee Kränzje
– Irene Häßel, Marliese Hög, Ilse 

von Blohn
– seniorennachmittag@

Krankenpflegeverein
– Irene Häßel (1. Vorsitzende)
– 06384 479
– krankenpflegeverein@

E-Mail Adressen bitte hinter @ zu 
...@kirchengemeinde-konken.de 
ergänzen.
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Monatsspruch für Oktober

Herr, all mein Sehnen liegt offen vor dir, 
mein Seufzen war dir nicht verborgen.

Psalm 38,10

mailto:sven.kuhn%40evkirchepfalz.de?subject=
mailto:reiner.beck%40kirchengemeinde-konken.de?subject=
mailto:marliese.hoeg%40kirchengemeinde-konken.de?subject=
mailto:kinderstunde%40kirchengemeinde-konken.de?subject=
mailto:ulla.steinman%40evkirchepfalz.de?subject=
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Erklärung zur Veröffentlichung von persönlichen Daten

Ich, 

Name:    ................................................................................................

Geboren am:    ................................................................................................

Straße, Hausnummer:    ................................................................................................

Wohnort:    ................................................................................................

erkläre hiermit folgendes gegenüber der Protestantischen Kirchengemeinde Konken: 

Hinweise: 
- Diese Erklärung ersetzt alle bisherigen Erklärungen. 
- Diese neue Erklärung gilt bis zu ihrem schriftlichen Widerruf. 

Ort, Datum Unterschrift

Im gedruckten und 
elektronischen 
Gemeindebrief

Nur im 
gedruckten 

Gemeindebrief
Nie

Mein Geburtstag darf veröffentlicht werden.
Meine Jubiläumshochzeit darf veröffentlicht 
werden.
Meine Beerdigung darf veröffentlicht werden.
Bilder von mir dürfen veröffentlicht werden.
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PROTESTANTISCHE KIRCHENGEMEINDE KONKEN

  

Protestantische Kirchengemeinde Konken 
z.H. Sven Kuhn 
Am Kalkrech 7 
66887 Rammelsbach 
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